
VERBANDSARBEIT:

Gemeinsam mehr erreichen

DER INDUSTRIE EINE
STIMME GEBEN

Die Business Line Performance Inter-
mediates von Evonik engagiert sich in 
zahlreichen Industrie- und Fachverbän-
den, die der chemischen Industrie eine 
Plattform bieten. Sie sind das Sprach-
rohr der kompletten Wertschöpfungs-
kette und fungieren als Informa tions-
kanal für Kunden und interessierte 
Stakeholder.

Als Stimme in der Öffentlichkeit erfüllen 
Verbände wichtige Aufgaben:

• Sie schaffen einen zusätzlichen Infor-
mationskanal für Kunden und andere 
Stakeholder.

• Sie ermöglichen den kontinuierlichen 
Austausch mit wissenschaftlichen 
Experten, Behörden und Produkt- 

Anwendern in einem vertrauensvollen 
und rechtlichen Rahmen.

• Sie bieten den Mitgliedern die Mög-
lichkeit, an Brancheninitiativen sowie 
an regionalen und globalen Informa-
tionskampagnen mitzuwirken.

Die Business Line Performance Inter-
mediates ist in folgenden Organisatio-
nen vertreten:

• Asian Clean Fuels Association (ACFA)
• Association of International Chemical 

Manufacturers (AICM)
• Bundesverband der deutschen  

Bio ethanolwirtschaft (BDBE)
• Das Kunststoffzentrum (SKZ)
• European Plasticisers
• Fachverband der Elastischen  

Bodenbelagshersteller (FEB)
• Gesellschaft für Chemische Technik 

und Biotechnologie (DECHEMA)

• Industriegemeinschaft der Aerosole 
(IGA)

• Lower Olefin Sector Group (LOSG)
• Plastics Europe
• Sustainable Fuels Europe
• The European Chemical Industry 

Council (CEFIC)
• The European Petrochemical  

Luncheon International  
Association (EPL)

• The High Phthalates Panel (HPP)  
of the American Chemistry Council 
(ACC)

• VinylPlus Deutschland
• VinylPlus Europe
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Unsere Informationen entsprechen unseren heutigen Kenntnissen und Erfahrungen 
nach unserem besten Wissen. Wir geben sie jedoch ohne Verbindlichkeit weiter. 
Unsere Informationen beschreiben weder die Beschaffenheit unserer Produkte und 
Leistungen noch stellen sie Garantien dar. Dies gilt auch hinsichtlich der Wahrung 
von Schutzrechten Dritter. Änderungen im Rahmen des technischen Fortschritts  
und der betrieblichen Weiterentwicklung bleiben vorbehalten. Der Abnehmer ist  
von einer sorgfältigen Prüfung der Funktionen bzw. Anwendungsmöglichkeiten  
der Produkte durch dafür qualifiziertes Personal nicht befreit. Die Erwähnung  
von Handelsnamen anderer Unternehmen ist keine Empfehlung und schließt die  
Verwendung anderer gleichartiger Produkte nicht aus.

EUROPEAN 
PLASTICISERS

European Plasticisers ist die 
Stimme der europäischen 
Weichmacherindustrie. Der 
Wirtschaftsverband verfolgt 
das Ziel, den positiven Bei-
trag von Weichmachern zum 
Alltagsleben herauszustellen. 
Darüber hinaus stellt er  
fundierte, wissenschaftlich 
belegte Informationen zu 
Weichmachern bereit und ist 
seit vielen Jahren der kom-
petente Ansprechpartner für 
alle Fragen hinsichtlich der 
im PVC eingesetzten Weich-
macher in Europa.

VINYLPLUS 

VinylPlus ist die freiwillige 
Nachhaltigkeitsinitiative der 
europäischen PVC-Industrie. 
Hier kommen die Hersteller 
und Verarbeiter von PVC, 
die Produzenten von Stabili-
satoren und Weichmachern, 
Recycler und Maschinen-
bauer zusammen, um 
gemeinschaftlich den nach-
haltigen Einsatz des Werk-
stoffes PVC voranzutreiben. 
Großen Raum nimmt das 
Recycling von PVC ein. Die-
sem Thema widmet sich die 
europäische PVC-Branche 
bereits seit den 1990er Jah-
ren. Ein neuer wichtiger 
Meilenstein ist die 2021 ver-
abschiedete Selbstverpflich-
tung VinylPlus2030. Hier 
definiert die Industrie drei 
Wege zu mehr Nachhaltig-
keit in der PVC-Wertschöp-
fungskette, wie beispiels-
weise ein weiterer Ausbau 
des Recyclings.

ASIAN CLEAN FUELS 
ASSOCIATION

ACFA wurde im Jahr 2000 
als Non-Profit-Organisation 
gegründet, die sich für den 
verantwortungsvollen Ein-
satz von Ethern in Automo-
bilkraftstoffen einsetzt. Die 
Organisation arbeitet eng 
mit politischen Entschei-
dungsträgern, Umwelt-
NGOs, internationalen  
Normungsgremien, Regulie-
rungsbehörden und Interes-
senvertretern der Kraftstoff-
industrie zusammen, um die 
Verwendung sauberer Kraft-
stoffe im Verkehr zu fördern 
und voranzutreiben. Ihre 
Arbeit stützt sich auf fun-
dier te, bewährte wissen-
schaftliche Erkenntnisse, mit 
dem Ziel, sauberere, kosten-
effizientere Kraftstoffe zu 
entwickeln, die zur ökologi-
schen Nachhaltigkeit beitra-
gen.

SUSTAINABLE FUELS 
EUROPE

Sustainable Fuels Europe 
widmet sich der verantwor-
tungsvollen Herstellung, 
Nutzung und Förderung von 
sauberen, qualitativ hoch-
wertigen und hocheffizien-
ten Benzinkomponenten. 
Die Organisation unterstützt 
und verbreitet modernste 
wissenschaftliche Forschung 
zu den Vorteilen und Aus-
wirkungen von Kraftstoff- 
Ethern auf die Fahrzeugleis-
tung, die Gesundheit und die 
Umwelt und setzt sich für 
eine wissenschaftsbasierte 
Politikgestaltung ein. Dabei 
arbeitet sie aktiv mit allen 
Interessengruppen zusam-
men: Regulierungsbehör-
den, Gesetzgeber, Industrie, 
NGOs und der akademischen 
Gemeinschaft.

VIER ORGANISATIONEN MÖCHTEN WIR IHNEN GENAUER VORSTELLEN:


